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— neue Herausforderungen

Der Bausektor als Teil des globalen Problems:
> Umdenken reicht nicht — ,Um-Handeln* unbedingt erforderlich!

Energie-Problem! Material-Problem!

Wasser Holz co, Energie Rohstoff Abfall

40-50% 60%

30-40% ::

Quelle: DreSo .
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— neue Handlungs-Schwerpunkte

Der Bausektor als Teil der L6sung:
> Gesundheit, Klima, Ressourcen = Kreislaufstrome schlleBenl

A Innovationen
/ crcdlefocrodle
STOFFKREISLAUFE / Circular Economy

'+ CO2-FOOTPRINT

/_) GESUNDHEIT, KLIMA, RESSOURCEN

ENERGIESPAREN

ARBEITSWELTEN

Quelle: DreSo

1960 1970 1980 1990 2000 2010 2020 2030

Quelle: DreSo
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ist eine Entwicklung, die den Bedurfnissen der heutigen Generation
entspricht, ohne die Moglichkeiten kiinftiger Generationen zu gefahrden, ihre eigenen
Bedurfnisse zu befriedigen und ihren Lebensstil zu wahlen.
(Brundtland Kommission, auch Weltkommission fir Umwelt und Entwicklung genannt,1987).

Leitmotiv: > Verantwortung fur die Zukunft, also

Handlungsgrundlage: Resolution der UN — Agenda 2030 Nachhaltige Entwicklung (10/2015)
> Fahrplan der Weltgemeinschatft ftr die Zukunft

Neuer DGNB-Report 12/ 2020:

ZIELEFOR ©
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Die SDGs und die Relevanz des Bauens AW, ZIELE FUR O

Beitrage, die das nachhaltige Bauen nach DGNB zu den SDGs leisten kann. %‘l‘g E&Fﬁ%ﬁlﬁ“&g

Nachhaltiges Bau- . T — Nachhaltiges Bauen férdert

en generiert lokale GESUNDHEIT UND Nachhaltiges Bauen schafft le- B das Bewusstsein fiir nach-

Arbeitsplatze und WOHLERGEHEN benswerte Innen- und AuSen- .' i haltige Entwicklung in der

beugt durch Planung raume und stellt den Men- Bau- und Immobilienbran-

und Qualitatssiche- schen, seine Gesundheit und che durch gut geschulte
rung Risiken vor, minimiert Betriebs- ' sein Wohlbefinden von Anfang Menschen, die Kommunikation mit allen
und Folgekosten und fordert bezahl- bis Ende in den Mittelpunkt. am Bau Beteiligten und zukunftsfahige Er-
baren Wohnraum fiir alle. gebnisse.

G ssmsmsm|  Nachhalti- : . woscomnoee]  Nachhaltiges Bauen fordert Transparenz der

ges Bauen s iges i 1en i Wertschépfungs- und Lieferkette und folgt in allen
strebt eine fordert c ZI* WG Entscheidungen dem Grundverstandnis, dass nach-
E effiziente ente Nutzung und haltiges Wirtschaften im Einklang mit Mensch und
und verant- igenproduktion Umwelt maglich ist.
wortungsvolle Wassernut- rneue
zung im Bau und Betrieb S n Gebaude USTRIE Nachhaltiges Bauen bietet in der Planung Raum fiir
an, um eine nachhaltige e rund Innovationen und stetige Weiterentwicklung und
Wasserwirtschaft voranzu- P AT strebt eine nachhaltige Mobilitdts- und Energieinf-
treiben und Wasserknapp- = L ekl rastruktur in Quartieren und dartiber hinaus an, die

heit einzudédmmen. S fiir alle Bewohner zuganglich ist.




. : AW, ZIELE FURC
Die SDGs und die Relevanz des Bauens £'% ARy

Beitrage, die das nachhaltige Bauen nach DGNB zu den SDGs leisten kann. Q‘l Y ENTWICKLUNG

Nachhaltiges

Nachhaltiges Bauen

Nachhaltiges Bauen for-
dert bei der Baustoffwahl

Bauen mochte
die gebaute

12 e

"] WENIGER
UNGLEICHHEITEN
Umwelt inklu-

6
-
sive wichtige

Einrichtungen und Verkehrsinf-

rastruktur fiir jeden Menschen
uneingeschrankt zuganglich
machen um zur Reduktion von

widerstand sm.-- ige Quar
"h"‘f Umwelt zu elner

nachhaltlgen inklusiven

und ﬂchemn Stadtent-

PRODUKTION

QO

die Prinzipien von Suffi-
zienz und Circular Econo-
my und unterstiitzt damit
den verantwortungsvollen
Umgang mit den endli-
chen Ressourcen der Erde.

‘wicklung beitrag

Ungleichheiten beizutragen.

Nachhaltiges Bauen fordert die
Transparenz und den gezielten
Einsatz von Rohstoffen um Um-

Nachhaltiges Bauen férdert die Trans-
parenz und den gezielten Einsatz von

1 LEBEN UNTER
WASSER

15 it

-
<
| S—

Nachhalti-
ges Bauen
setzt sich

die Klima-
neutralitat

13 MASSNAHMEN ZUM
KLIMASCHUTZ
fiir Ge-

baude und

Quartiere ebenso als Ziel wie
deren Resilienz und Wider-
standsfahigkeit und tragt da-
mit aktiv zum Klimaschutz bei.

Rohstoffen um problematische Umwelt-
weltwirkungen gering zu halten
und Biodiversitats-, Arten- und
Landflachenschutz sicherzustellen.

wirkungen wie die Uberdiingung von

Gewadssern und die Versauerung von

Meeren zu vermeiden.

Nachhaltiges Bauen setzt

auf eine integrative Pla- PARTNER-
nung unter Einbezug aller 17 SCHAFTEN
ZURERREICHUNG
DER 2IELE

&

1E FREDEN,

GERECHTIGETT
NI STARKE
INSTITUTIONEN

Nachhaltiges Bauen nutzt
die Starke von Netzwerken
und internationalen Part-
nerschaften, um gemeinsa-
me Lésungen zu entwickeln
und in konkrete Umsetzun-
gen zu fiihren.

am Bau Beteiligten und

einer transparenten Kom-

munikation und férdert damit eine inklusi-
ve, partizipative Entscheidungsfindung im

Sinne integrativer Gesellschaften.




Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

» EU: 11.12.19: , “> Weiterentwicklung der EU-N.-Strategie aus 2002 (zuletzt aktualisiert 11/18):
> 04.03.20: , “ (Konsultationen)

Integraler Bestandteil der EU-Strategie zur Umsetzung der UN-Agenda 2030 flr nachhaltige Entwicklung.
Ziel: Europa als globaler Vorreiter beim Klimaschutz und 1. klimaneutraler Kontinent bis 2050.

Der Green New Deal fordert 6ffentliche Institutionen auf, beim wirtschaftlichen und 6kologischen
Wandel voranzugehen.

Forschung und Forderung

Mobilisierung von
von Innovation

Ziel: Klimaneutralitét bis 2050 e T G e
Ambitioniertere Klimaschutzziele hhaltige Zuk Null-Schadstoff-Ziel fir eine
_ _ der EU far 2030 und 2050 nachhaitige Zukunfj schadstofffreie Umwelt
Zwischenziel: / I — — — — — —
Senkung CO?2-Ausstosses E:z;s‘z:‘gt:;gt s:ust::;:ﬁ
um mind. 50% (i.V.z. 1990) s erhalten und wiederherstellen

1
Vom Hof auf den Tisch®: ein faires,
gesundes und umweitfreundliches
Lebensmittelsystem

i

Mobilisierung der Industrie fur
eine saubere und

kreislauforientierte Wirtschaft

______ b———l

7

Energie- und I Raschere Umstellung auf eine
ressourcenschonendes Bauen nachhaltige und intelligente
und Renovieren 1 Mobilitat

Niemanden zurlcklassen

Finanzierung der Wende = i
: g ’ = (gerechter Ubergang)

Die EU als | Ein
| weltweiter | europdischer
| _varreiter. 4 Klimapakt

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/european-green-deal-communication de.pdf
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https://www.umwelt.nrw.de/presse/detail/nordrhein-westfalen-startet-mit-neuer-strategie-in-ein-jahrzehnt-der-nachhaltigkeit-

Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

Kerninhalte des européaischen Klimapaktes (mit Geb4udebezug):

» Aktionsplan” fur Kreislaufwirtschaft : pkt. 2.1.2 ,saubere und “

» Energie- und ressourcenschonendes Bauen und Renovieren: pkt. 2.1.4

.FUr den Bau, die Nutzung und die Renovierung von Gebauden sind erhebliche Mengen an Energie und mineralischen
Ressourcen (z. B. Sand, Kies, Zement) erforderlich. Auf Geb&aude entfallen

in den Mitgliedstaaten liegt derzeit bei zwischen 0,4 und 1,2 %.
Diese Quote , damit die Energieeffizienz- und Klimaziele der EU erreicht werden.*”

» Null-Schadstoff-Ziel fur eine schadstofffreie Umwelt : pkt. 2.1.8

,Um flr eine schadstofffreie Umwelt zu sorgen, wird die Kommission eine
vorlegen.”

» Schul- und Berufsbildung aktivieren: pkt. 2.2.4.

.Die Kommission hat daran gearbeitet, den Mitgliedstaaten neue Finanzmittel zur Verfligung zu stellen, um
und den Schulbetrieb zu

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/european-green-dezg-gomB8nicAignrdeedistel lung


https://www.umwelt.nrw.de/presse/detail/nordrhein-westfalen-startet-mit-neuer-strategie-in-ein-jahrzehnt-der-nachhaltigkeit-

Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

» Klima-Kabinett* 20. 09.19:
darin MalRnahmen zur Erreichung der Klimaschutz-Ziele 2030 ( festgelegt im Klimaschutzplan11/2016):

lll. Sektorenbezogene MalRnahmen, a. Sektor Gebaude: wesentlicher Emittent:

> verbleibende Zielliicke: 18-20 Mio. to CO?2 /a.: - Energetische Sanierung, Gebaudeeffizienz, CO?-Preis,
Weiterentwicklung energetischer Standards, und:

,Die Gebaude des Bundes miissen in den Bereichen
fur den gesamten Geb&audebestand
sein und demonstrieren, dass die klimapolitischen Ziele im Einklang mit
Kosteneffizienz und Funktionalitat von Baumaflinahmen umgesetzt werden kénnen.*”

> Bund: 01.10.20 Weiterentwicklung (Dialogfassung 2020/21)
,Deutsche Nachhaltigkeits-Strategie" (DNS):

>>>

- Diatogfassung -

Die am mussen verstarkt far

Gesellschaft und Umwelt Gbernehmen. (...)
Die soll dabei eine Ubernehmen.* ®:

https://www.bundesregierung.de/resource/blob/998006/1793018/15bb73b6ead4666c62c00cfbh893f2eff/dns2021-dialogfassung-data.pdf?download=1
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https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf
https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf
https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf
https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf

Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

Aktionsplan fir 2021 angekindigt (pialogfassung 10/2020):

L

.Die Mallnahmen zur Intensivierung der Aktivitaten der Bundesregierung im
Bereich des Nachhaltigen Bauen sollen im Jahr 2021 mit einem ressort-
ubergreifenden Aktionsprogramm beschlossen werden.

Wesentliche Ansatzpunkte darin sollen sein:

Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie
Woelterentwicklung 20241

- Diatogfessmag -

* Bereitstellung von Ressourcen flr

entsprechend der Bedeutung des Bau- und Gebaudebereiches flr die
nachhaltige Entwicklung Deutschlands.

» Ausbau der staatlich anerkannten fur das
nachhaltige Bauen.
* Entwicklung eines s zur Unterstitzung der
. und Sekundarbaustoffen bei Bau-
@ aufgaben aller Art,

» Entwicklung eines vereinfachten Verfahrens der Gebaudedkobilanzierung
und Ausbau der OKOBAUDAT als Grundlage zur

im Ordnungsrecht in
» Aufbau zentraler Bund, Lander und

» Entwicklung und Einfiihrung von
zur Begrenzung der Treibhausgasemissionen im
Lebenszyklus von Gebauden inkl. der Erarbeitung von Grenz- und
Zielwerten, die sich an den planetaren Grenzen orientieren.”

https://www.bundesregierung .de/resource/blob/998006/l7é&%gﬂggﬂ?%gggg}l@g&%%bj&gb893f2eff/d ns2021-dialogfassung-data.pdf?download=1



https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf

Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

—— NRW
| INRWEG
GEMEINSAM. NACHHALTIG. HANDELN

Die globalen Nachhaltigheitsziele

konsequent umsetzen

24.09.20: Beschluss Landtag NRW zur Weiterentwicklung der Rachhaitigas Noraels Whatiulaa
Nachhaltigkeits-Strategie aus 2016

- ,Bauen und Modernisieren nachhaltig gestalten” (> S. 57)

- BLB NRW erprobt in Pilotprojekten die Anwendung des von der
Bundesregierung entwickelten Bewertungssystems Nachhaltiges
Bauen (BNB) (> S. 88)

nachhaltigkeit-nrw.de
#MNachhaltigesNRW

SDG-Indikatoren fiir Kommunen

Indikatoren zur Abbildung der
Sustainable Development Goals der
Vereinten Nationen in deutschen Kommunen

(Stadtetag/ Landkreistag/ Stadte- u. Gemeindebund)

» 11/ 20: Arbeitshilfe ,.SDG-Indikatoren fur Kommunen*

- Indikatorenkatalog zum Stand der 17 SDG's und
als ,Baukasten” zur Erreichung der kommunalen Ziele

- Aufbau eines kommunalen SDG-Portals

Pt s
SDG-INDIKATCREN
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Vorhandene Nachhaltigkeits-Strategien

» 07/2018 (Rat): Nachhaltigkeitsstrategie

.,Nachhaltigkeitskriterien fir Neubau und Sanierung kommunaler Gebaude
Im Planungsleitfaden des Gebaudemanagements verankern und umsetzen,
z.B. im Rahmen der Neubauplanung Zollamtstral3e“.

» 06/2019: Ratsbeschluss zum , Klimanotstand*

» 06/2020: ,Integriertes Klimaschutz-Konzept*
mit Strategiekonzept 2030 + Handlungsprogramm bis 2025

, ES sind die Stadte, wo der Kampf um eine nachhaltige Entwicklung

gewonnen oder verloren wird.*
(High-level Political Forum on Sustainable Development (HLPF) der Vereinten Nationen)
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Beschlisse zum Nachhaltigen Bauen 2010

Vorlage E26/0011/WP16 v. , Vorlage FB36/0032/WP16 v.
,<Aachener Standard* Nachhaltiges Bauen ohne Zert|f|2|erung

Der Oberbirgermeister stadt a.a.Chen

g

£
-3
u

Y

|||| 3
2
||’||

Vorlage
Vorlage-Nr: FB 36/0032/WP16

Federfiihrende Dienststelle: Status: oifentich
pmwell Szl H 19.04.2010

Vorlage Vorlage-Nr E 26/0011/WP18 Beteiligle Dienststelle/n: V:;args.;er s

Status sffentlich Geb&udemanagement .

Federfiihrende Dienststelle AZ Umwelt - . - .

gefﬁ“fe’g?”aﬂel”"ﬁ”} ] Datum 17.02 2010 Anwendung des Giitesiegels fiir nachhaltiges Bauen

Dezanatlll Verfasser E 26100 der Deutschen Gesellschaft fiir nachhaltiges Bauen DGNB

Planungsanweisungen fiir stidtische Gebaude Ratsantrag "Steigerung der Energieeffizienz — mit gutem Beispiel

0 . "

Neubauten, Sanierungen und Erweiterungen Schule machep

Beratungsfolge: TOP:__ der CDU-Fraktion v. 10.08.2009 Nr. 402/15

Datum Gremium Kompetenz Beratungsfolge: TOP:

02.03.2010 UmA Kenntnisnahme Datum Gremium Kompetenz

04.03.2010 PLA Kenntnisnahme 11.05.2010 UmA Entscheidung

27.04.2010 BAGbM Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:

) ) 7 Beschlussvorschlag:

1. Der Umweltausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. Der Ausschuss nimmt die Ausflihrungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. Er beauftragt die
Verwaltung, die Entwicklung der relevanten Normen, Gesetze und Prifsysteme zu verfolgen. Zum

2 Der Planungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. gegebenen Zeitpunkt soll die Verwaltung einen geeigneten Vorschlag unterbreiten, wie nachhaltiges
Bauen bei stadtischen Gebauden in allen Facetten umgesetzt werden kann und gegentiber privaten

3. Der Betriebsausschuss Gebaudemanagement nimmt den Bericht der Verwaltung zur

Bauherren beworben werden kann.

Kenntnis Der Ratsantrag Nr. 402 / 15 gilt hiermit als behandelt.

Beschlussfassung: ,Der Ausschuss stimmt den Ausfiihrungen der Verwaltung zu. Er beauftragt die
Verwaltung, die Entwicklung der relevanten Normen, Gesetze und Prifsysteme zu
verfolgen. Zum gegebenen Zeitpunkt soll die Verwaltung einen geeigneten
Vorschlag unterbreiten, wie nachhaltiges Bauen bei stadtischen Gebauden in
allen Facetten umgesetzt werden kann und gegeniber privaten Bauherren

beworben werden kann."
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Vergleich 2010 >< 2020

- Deutsche Gesellschaft fir Nachhaltiges Bauen (DGNB) gerade wirksam (Zertifizierungs-System 2009)
- Nachhaltiges Bauen des Bundes (BNB) mit Leitfaden und Bewertungssystem erst am Start (2010)

- Strategien zum Thema ,Nachhaltigkeit“ von Bund, Lander und Kommunen liegen nur vereinzelt vor

- Keine Erfahrungen mit Kosten und Nutzen der Qualitatssicherungs-Kriterien durch Zertifizierungen

- noch wenig gesellschaftliche Relevanz, vermindertes Bewusstsein darum, wie sehr auch D betroffen ist

Der richtige Weg?
- 01/20: DGNB-Zertifizierung des 5.000sten Geb&udes (LANUV, Landesbau NRW), in 2020: 6.000 (1)

>>> Neue Pflicht zur ,Lebenszykluskosten-Betrachtung®: ,Vorne* geringftigig mehr Investition fur
notwendige Mehrwerte (Gesundheit, Ressourcenschonung, Zukunftstauglichkeit, Material-
Dokumentation u.a.)

>>> Nur geringe Kosten flr Zertifizierung = ,,im Einklang mit Kosteneffizienz*

Studie Buus Consult 2020: Nachhaltiges Bauen ist nicht teurer — sondern rechnet sich!
https://blog.dgnb.de/studie-kosten-beim-nachhaltigen-bauen/
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Weichen stellen flr eine gelingende Zukunft

~Ein Drittel der Zeit ist vergangen, seit sich die Staaten
der Welt im Jahr 2015 mit der Agenda 2030 globale
gesetzt haben. Sie zu
fur das Schicksal der Welt und der auf ihr lebenden
Menschen “(...)

~Wir bendtigen mehr denn je eine

JFur den erforderlichen mussen wir
jetzt die richtigen Weichen stellen.” (...)

.Dabei mussen wir die

nachhaltigen Welt ist noch weit.” (...)

nicht nur

gehen, denn der Weg zu einer wirklich

Bundesregierung: Dialogfassung 09/2020 Kapitel D, Ausblick, S. 302
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Bestehende deutsche fur Nachhaltiges Bauen

Kriterienkatalog zur ganzheitlichen Betrachtung und Bewertung von
Nachhaltigkeitsaspekten fir Gebaude:

1. Deutsche Gesellschaft fir Nachhaltiges Bauen (DGNB):

> (iberwiegend private und gewerbliche Bauherren

= '1}3 i 4 3
DGNB B B | Dl
SILBER

DGNB Auszeichnungen (sund 3112 2019)

PLATIN GOLD BRONZE*
ab 80% b 659 b 50 ab 35%
65% 50 — %

2. Bewertungssystem flir Nachhaltiges Bauen des Bundes (BNB):
> offentliche Bauherren, tiberwiegend Bund und Lander, zunehmend mehr kommunale Ebene

Erfullungsgrad Note Zertifikat
100 % —
959 |—1,0——
90 % —
. 0% )
Stadt AC: bei NUE-Bauten s L
standardmaRig ,,Silber” ! 0% |-
65 % = Z0
60 % L v"
L XX
55 % — .
S50% +—3,0
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(BNB) des Bundes, Anwendung ab 2010

Ziel: Schutz allgemeiner Guter, wie Umwelt, Ressourcen, Gesundheit, Kultur
und Kapital.

Leitfaden/ Bewertungskriterien fur folgende (Gebaude-) Kategorien:
- Burogebaude - Unterrichtsgebaude - Laborgebaude

- AulRenanlagen - Wettbewerbe - Bestand und
Komplett-Modernisierung

Leittaden Machhaltiges Bauen

Okologische Okonomische [ Soziokulturelle
Qualitét Qualitat und
funktionale
Qualitat

Fur die 6ffentlichen o

HochbaumalRnahmen
der Kommunen hat
der Leitfaden bereits

Technische Qualitidt 22,5%

Prozessqualitit 10%

jetzt einen
empfehlenden
Charakter! =
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Bewertungssystem
Nachhaltiges Bauen
(BNB) des Bundes

SCHUTZGUTER

SCHUTZZIELE

MWachhaltigheit
allgemein

Machhaltiges

Machhaltigkeit
allgemein

Nachhaltiges

OKOLOGIE

& patiurliche Ressourcen
& naticliche Umwelt

m natirliche Ressourcen
® globale und lokale Limwelt

OKONOMIE

& Kapital /' Werte
B dkonomische

Leistungsfahigkeit

Kapital / Werta

SOZIOKULTURELLES

menschliche Gesundheit

B goriale und kultsrelle Werte

Gesundheit
Mutzerzufriedenheit
Funktionalitat

kultureller Wert

Schutz der natlrlichen
Ressourcen / sparsamer und
schonender Umgang mit
natdriichen Ressourcen

u Effizianzsteigerung
B Reduktion von Schadstoffbelas-

tungen / Umwelteinwirkungen
Schutz der Erdatmosphare,
des Bodens, des Grundwassers
und der Gawassar

Firderung siner umweltver-
traglichen Produktion

Schuter der natlrlichen
Ressaurcen
Schutz des Okosysterns

8 | shensrykluskosten senken

B \Verringerung des
Subventionsaufwandes
Schulden verringern
Férderung einer verantwor-
tungzbewussten Unterneh-
merschaft
Schaffung nachhaltiger
Konsumgewohnheiten
Schaffung dynamischer und
kooperativer internationaler
wirtschaftlicher Rahmen-

bedingungen

Reduzierung der
Lebenzzykluskosten
Verbesserung der
Wirtschaftlichkeit

Erhalt von Kapital fWert

Schutz und Farderung der
menschlichen Gesundheit
sozialen Zusammenhalt und
Solidaritat starken

® kulturelle Werte erhalten

® [Chancengleichheit
Sicherung von Erwerbsfahizg-
keit und Arbeitsplatzen
Armutsbekampfung
Bildung / Aushildung
Gleichberechtizung
Integration
Sicherheit / lebenswertes

Umfeld

Bewahrung von Gesundheit,
Sicherheit und Behaglichkeit
Gewdhrleistung von
Funktionalitat

Sicherung der pestalterischen
und stadtebaulichen Qualitat




,echte" Kreislaufwirtschaft

Von Cradle-to-Gate hinzu

(,von der Wiege bis zur Wiege*)
Bisher noch nicht im Fokus

Life Cycle
{ 1 |l l \
,,GraueAEnergie“ ,,ErjEU”
| \ [ \

Recycling-
Entsorgung Aufbereitung Baustoff

W[k | <

Herstellungs-Phase Nutzungs-Phase End-of-Life

Kernkompetenz
Bauverwaltung
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Wie urbane aussehen kann: Potentiale fiir die kommunale Ebene

,Die Kommunen sind eine treibende Kraft
adte s zur Erreichung der Agenda 2030 und der

Kommunen C2C NETZWERK Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie® (DNS 2021, S. 71)
STADTE -

CRADLE TO CRADLE
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Cradle to Cradle e.V. (NGO)
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Aktivierung der Materialwerte fir die Zukunft

Hochbau 21,7 % Frage an uns:

Verlieren Rohstoffen, die als Baumaterial fur
das Bauvorhaben teuer gekauft und verbaut
wurden (~20-25% der Baukosten) wirklich
nach der Nutzung so viel an Wert, dass sie -
ebenso teuer - entsorgt werden missen?

£0
35
30
25
20
15

10
Daraus folgt:

Das Wissen um die verbauten Materialien
muss zukunftigen Generationen zur
Verfigung gestellt werden
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Werte erhalten — Material wiederverwenden — Kosten reduzieren

EU-Forschungsprogramm , buildings as material banks” (= BAMB)

Interdisziplindres Forschungsprojekt im EU Programm

Horizon 2020 mit 15 Partnern aus Wissenschaft,

Industrie und Planung

Fartners:

Ziel: Entwicklung eines BIM-fahigen ,Material Passport”
als Grundlage zur Schaffung einer Circular Economy im

europdischen Bauwesen. m"

oo 4 bam

IIMINERSITAT

MOMCHEM _{‘Aurlubl-
Ot Copgar o peiil L

ii;lu::

IAIA
i

||||r|||

| bruxelles

emniingnnement

brussels &
EPEA 21
Mederland YD

w Wi pi b
Brussel University of Twente

BUILDINGS AS MATERIAL BANKS B

*
. SundaHus DREES &

SOoMMER
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Werte erhalten — Material wiederverwenden — Kosten reduzieren

Erweitertes Konzept , Urban Mining*“

Rohstoffe werden mit gro3em finanziellem Aufwand und oft mit enormen 6kologischen Zerstérungen von
anderen Kontinenten zu uns gebracht und hier verarbeitet. Und: sie werden seltener und immer teurer!

T —

~-Urban Mmmg“

" Ressaumms_r_hunung im Anthropozan """‘.\_\

= von Menschen gemachten 317.27¢
(,anthropogenen*) Material- Mineralische
Lager i.H.v. tber 50 Mrd. to. | Materialien

» hauptsachl. in Gebauden, |
Infrastruktur und Anlagen '

= jahrlich plus 10 to / Einw.

= substanzielle Ressource
fur kiinftige Generationen

Kunststoffe 1512t

von hohem finanz. Wert e | | s

Bundesamt

Umweltbundesamt 07/2017 Bekanntes Pro-Kopf-Materiallager in D 2010
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Forschungsprojekte, Beispiel Wien

https://www.urban-mining-verein.de/home/ https://smartcity.wien.gv.at/site/urban-mining/

Urban Mining ist mehr als nur Recycling. Es ist ein Konzept, das auf ruht:
» intelligentes Design, das die Wiederverwertung bereits mit einbezieht

» Ressourcenkataster, auf denen wie auf Landkarten, die vom Menschen geschaffenen Rohstoff -
lagerstatten eingezeichnet sind

» Methoden zum Auffinden, Bewerten und Heben der Rohstoffe in anthropogenen Lagerstatten

» neue Technologien fur die Rickgewinnung der Rohstoffe, die nur in Kleinmengen verbaut sind
und noch nicht rentabel recycelt werden kénnen

Stadt Wien: Rohstoffe pro Einwohner :
- 4.500 kg Eisen, :
- 340 kg Aluminium,

735
- 200 kg Kupfer, X ke
- 40 kg Zink und —)
- 210 kg Blei. "
7%

Q.: Verband deutscher Metallhandler, ,Urban Mining —
Die Stadt als Rohstoffmine, Berlin, 01/2014, S. 7
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Werte erhalten — Material wiederverwenden — Kosten reduzieren

Erstes deutsches , Urban Mining“-Projekt:

I Gute Beispiele der Stadtebauférderung in Hessen

Ressourcenschonender Baustoffeinsatz und eine
energiesparende Bauweise sollen dazu beitragen,
I Korbach: Rathauserweiterung - Ressourcen- dass das Projekt beispielhaft fir zukiinftige

schonende Altstadtentwicklung durch Urban Mining

Umbauten steht und die eingesetzten Materialien
maoglichst wiederverwendet werden kénnen oder
leicht rickzubauen sind.

Hierfr ist vorgesehen, die beim Gebaudeabbruch
entstehenden Materialien aufzubereiten und beim
Neubau zu integrieren.

Dieses Konzept des ,Urban Minings“ nutzt vom
Menschen geschaffene Gebaude und Infra-
strukturen als Rohstoffquellen und bindet diese
erneut in den Materialkreislauf ein.

Férderprogramm Stadtumbau in Hessen Diese Betrachtung des gesamten Lebenszyklus
‘ wird als Modellprojekt fir materialeffizientes
= Bauen aufbereitet und wissenschaftlich begleitet.

/" \ 17% Am Beispiel des Projektes soll ein Leitfaden fur
) Beton Architektinnen, Ingenieurlnnen und Planerinnen
! erarbeitet werden, der Mdglichkeiten zur
b 40% Schaffung geschlossener Stoffkreislaufe und
ressourcenschonenden Bauens aufzeigt.

\ ! : (14 https://nachhaltige-stadtentwicklung-hessen.de/media/gutes beispiel korbach rathaus.pdf

A A RS A g 25 vantps:ihwFnsearanercst e amigthaus-korbach-erstes-deutsches-urban-mining-projekt/



https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf
https://www.nachhaltigkeit.nrw.de/fileadmin/user_upload/Nachhaltigkeitsstrategie_PDFs/NRW_Nachhaltigkeitsstrategie_2020.pdf

: Hebelwirkung auf 90% der Kosten (Personal) !!!

Healthy Building Network

Factsheet e
20000 1 %
Was ist ein Healthy Building? 29009
e 200080 Energiekosten
m bel seinen . . .‘ '. .
O Mutzern vin . ' -. .- .
E\F‘ / kdrperliches, . . '. .' .
r:‘?] Huiliing Bribding P-h'j'.l'.l'llﬁl'.hlf'h und . . -. .- .
. //-“. Kralciauiwilrtcchaft iariales . ..' .
I—" = Wohlgefihl "X 1 X X |
m hervarmifl . ...- .
0000
Merkmale Warum ein Healthy Building? . . . '.' .
A ,Ein Healthy Building : ::: :
Building ist ein Gebaude,
Iches das S oees 0
7 werenhe . 0000 e 70
S korperliche, geistige 00000 o
und soziale 0000O| T

«Sehlochie Konzaniration
+ Lopluchmarren

+ Semwtndslgelah)

+ Midigkoln

+ Humisn

& Migsan

= Halgschmiraan

Wohlbefinden seiner
Nutzer und deren
Umgebung maximal

1,1% weniger
krankheitsbedingte Fehlzeiten

+ Trockana Augen fordert b = durﬂhi:hnitt“:hﬁ
kans e sinEm
Produltivititsyerlust van
Dar Umzog in sin gosande: Geblude flikrt mu umgassehnet £3. 600, https://healthybuildingnetwor -
e T s k.com/de/healthy-buildings/ Betriebskosten
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Initiative Bundesarchitektenkammer (BAK) 12/2019

Initiative (BAK + DGNB): Deklaration 05.12.2019

Zielsetzung der Initiative ist die Transformation der aktuellen Planungs-
und Baukultur hin zum Nachhaltigen Bauen als

DEKLARATION
NACHHALTIGKEIT

1 suffizienz

Hachenmwerbravce hehriachnuizunger Angemessenher Lowitech

{20 OO o0 OO0
Individuellen Flachenver- Mehrfachnuizungen der Angemessenhelt ninsicht-  Lowlech vor Hightech
brauch reguieran b Flachen fordern lich Raum, Hache ung urmsetzen
angemessen gestalten hateralitat sicherstellen

2 Klimaschutz

0 -Budget sebaude als Krafheerk O, -5enken
o0 00 {2
CO,-Emissionen uber den Energleerzeugung am Gebauge COL-Senken vorsenen
Lebenszykius reduzieren umsetzen
3 Umwelt

Becdiversitat Ressource Wassar hikroklir

SO0 YOO 00
Artenvielfalt férdern Mit der Ressaurce Wasser Mikroklima am Gabaude und im
und sicherstellen bewLEst und sparsam umgehen Quartier Gber Bapflanzungen und

Materialwanl positiv gestaiten
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Initiative Bundesarchitektenkammer (BAK)

Initiative ,, “ (BAK + DGNB): Deklaration 05.12.2019

Zielsetzung der Initiative ist die Transformation der aktuellen Planungs-
und Baukultur hin zum Nachhaltigen Bauen als ,,

4 Zirkuldre Wertschépfung

R & I i = Y . PEF | o '
ESSUILNMCBNGC MRULL ¥ RS0 ITEe fvldlerialien ExILitat U HNOAYSLUNG5 Ml

o

Ressourcenschiulz sowwie Wieder-

und Welterverweandung uber
Materialauswahl als Entweurfs-

paramelar Yerankermn

SIS
Sehadsteffirele Matenalien

verwenaen

N
kanstrukiion, Innenausbauien und
Gebiude flexibel und anpazsbar

konzipieren und umsetzen

5 Positive Raume

':.-'. alitat im Quartisf

o

5 .-"{:}
Quartierskontext uber
Angebote im und am Gebaude

fardern

1 et B L
LESLINONE e

£

XD

Gebauderaume und affentliche
Bereiche gesundheitsfardernd

konzipleren

Ingpiration und Identita
"\._.':' 'C}

Inspinerende und identitats-

stiftende Raume flr die

Menschen farmean

6 Baukultur

Gestaltersche Qualtat
Hohe gestalterische Qualitat

umset2en

Zeitlase und zukunfisfahige

Architektur schaffen
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> Nationale Strategie Holzbau ?!

Emissions- und abfallfreie Zukunft der Bauwirtschaft
Smarteste CO2-Speichertechnologie der Welt: HOLZ!

Verringerung des Ressourcenverbrauches um Faktor 10!

BAUWIRTSCHAFT Mdrz 18, 2

Hochstes Holzhaus der
Welt in Brumunddal
eroffnet

Das Holzhaus Mjestarne, benannt nach dem Fluss, an dem es
errichtet wurde, ist 85,4 Meter hoch.©Mjestarne

019

Holzhochhaus Skaio Heilbronn
Architektur: Kaden+Lager
Visualisierungen: THIRD

Heilbronn

Pforzheim_".
i

»lch denke — und ich bin nicht der einzige, der so denkt —,
dass das Holz der Baustoff der Zukunft ist.

Also wenn Beton der Baustoff des 20. Jahrhunderts watr,
dann ist Holz mit Sicherheit der Baustoff des 21.

Jahrhunderts.”

Alexander Stahr, Architektur-Professor HTWK Leipzig
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14-Geschosse Wohnhochhaus
Carl-Holzle-5trale, Pforzheim
Bild: Arlinger Baugenossenschaft



> Charta flr Holz (BMEL, 08/ 2018)

und Landwirtschaft FUR HOLZ 2.0 JLSHsl8 e

Bundesministerium
AR I pundosminist CHARTA 2

Klima schiitzen. Werte schaffen. B e
Eine Innovationssystemanalyse im Kontext der

Ressourcen efﬁZient nutzen. _ il n“l lh”; vmir Evaluation der Charta fiir Holz 2.0
Ziele der Charta fur Holz 2.0

Alexandra Purkus, Jan Lisdtke, Domini k Jochem, Sebastian Riter,
Holger Weimar

DIE CHARTA FUR HOLZ 2.0 VERFOLGT FOLGENDE PRIMARE ZIELE:

Q ©

' Thiinen Report 78

- Holzbau-Strategie Hessen 11/2019

- Hamburger Klimaplan SP Holzbau 12/2019

KLIMASCHUTZ: WERTSCHOPFUNG: RESSOURCENEFFIZIENZ:
Zielsetz Den Kl hutzbeit Zielsetzung: Die Wertschdpfu d Zielsetz Durch nachhalti d - - i - (]
T D isoutbins | Zestung Deepingind - Ziang bt neitient - Holzbau-Strategie Baden-Wrttemberg 11/ 2018
nachhaltige Waldbewirtschaftung und Forst & Holz erhalten und stérken Holz endliche Ressourcen schonen
Holzv dung stark i . .
Preen - Offentliches Bauen mit nachwachsenden
Indikator: Bei der Forst- und Holz- Indikator: Wi hépf Fi d Indikat : Wertschd) F d H H
it Kimaschs Gpeicher  Har et nmoemias. BAUSOff Holz, Marktstudie Berlin 05/2019
und Substitution) aufkemmen sowie Waldholzaufkom-
men i Verhiltnis zur wirtschaftlich . .
nutzbaren Waldflache - Report Nr.78 Thinen-Institut aus 06/2020

“Bel einer Steigerung der Holzbau-Quote auf 55% (20%) beim 1- und 2-Familienh&user
und auf 15 % (< 3%) bei Mehrfamilienh&user lie3en sich bis 2030 fast 12 Mio. To
COz2e einsparen!” (Report Nr.78 Thiinen3fhetind3HnZ064202@)stellung



Solide Ausgangsbasis!

> 2010: ,Aachener Standard®, bundesweit beachteter energetischer Standard fur Neubauten
> 2012: ,Kommunaler Klimaschutzpreis®, selbst entwickeltes Energie-Monitoring-System ,E-View"

> 2016: Handlungsempfehlungen zur Stabilisierung von Kosten und Terminen bei Hochbau-
maflinahmen der Stadt Aachen (,Bauen in Aachen — kostenstabil und termingerecht")
Erste Plus-Energie-KiTa in AC: Familienzentrum Sandhauschen, Laurensberg

> 2017:. Deutscher Fachkongress fiir kommunales Energiemanagement in AC,
Organisator: Stadtische Gebaudemanagement E26

> 2018: Beschluss Eu-weiter Wettbewerb: Planung des
(Erweiterung VG Lagerhaus)

> 2020: Stadtetag NRW: Arbeitskreis ,Kommunale Gebaudewirtschaft* tibertragt die Leitung der
neugegrindeten UAG ,Nachhaltiges Bauen und Baustandards in Kommunen*
der Technischen Betriebsleitung des Stadt. Gebaudemanagements Aachen

FAZIT. Nachhaltiges Bauen in AC ? Schon lange — aber jetzt bitte sichtbar, denn ...

,Die am Bau Beteiligten mussen verstarkt Verantwortung fur Gesellschaft und Umwelt
tubernehmen. .... “
(Bundesregierung: Deutsche Nachhaltigkeitsstrategie Weiterentwicklung 2021 - Dialogfassung - 09/2020)
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geht nicht allein: Notwendige Unterstiitzung

Fraktionen/ politische
Entscheidungstrager

Kammerei/ Haushalt Bedarfstrager/
int. Auftraggeber
Rechnungs- o
priifungsamt Stadtisches
Cel e Nutzende
Verwaltung
management
Zentr. Vergabestelle,
nachh. Beschaffung?
Personalvertretung/

Arbeitsschutz

Rechtsamt

Verwaltungsvorstand

Blrgerschaft, Stadtgesellschaft, Sachkundige, ,Runde Tische®, junge Familien
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"Wandel entsteht, wenn unsere Erfahrungen scheitern"
(Thomas Kuhn 1922-96, Physiker und Wissenschaftsphilosoph)

Danke fir Ihre Unterstitzung!

on 33 in Zusammenstell
Dipl.-Ing. Dipl.-Kfm. (FH) LL.M. (Oec.) Klaus Schavan, Technischer Betriegsﬁe\llter - ugacm/erstgnnge#ur}%achhaltiges Bauen (BNB), Auditor fir Nachhaltiges Betreiben (GEFMA)


Vorführender
Präsentationsnotizen
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